
 

 

 

An die 
Stadt Schenefeld 
FD Planen und Umwelt 
Holstenplatz 3-5 
22869 Schenefeld 

  

 

 

Antrag auf Erteilung einer Ausnahme/Befreiung von den Schutzbestimmungen des § 3 der Satzung 

der Stadt Schenefeld zum Schutz des Baumbestandes (Baumschutzsatzung) vom 23.06.2022 

 
 
 
 

……………………………………  ……………….., den …………………… 

Antragsteller(in) / Vor- und Zunahme   Ort   Datum 

 

 

………………………………………………………………………………………………. 

Straße / Hausnummer 

 

 

……………………………………………………  …………./…………………. 

PLZ Wohnort       Vorwahl  Rufnummer 

 

Hiermit beantrage ich eine Ausnahme / Befreiung gemäß § 7 der Baumschutzsatzung. 

 

1. Das betreffende Grundstück liegt in 22869 Schenefeld, Straße…………………. 
2. Ich bin Eigentümer(in) des Grundstücks: 

Ja 

Nein Eine schriftliche Einverständniserklärung des / der Grundstückseigentümers(in) ist beigefügt. 

3. Es sind folgende Maßnahmen beabsichtigt (z.B. Fällung, Rückschnitt, Auslichtung): 

 

4. Begründung der Maßnahmen(n): 

 

 

 

 



 

1 Im Internet auf der Homepage der Stadt Schenefeld unter: 
http://www.stadt-schenefeld.de/dienstleistung/anzeigen/id/12890/12890/baumfällgenehmigung 
 

 

 

5. Die Maßnahme erfolgt im Zusammenhang mit einem Bauvorhaben:         Ja      Nein 

Falls ja: Sofern zur Durchführung eines Bauvorhabens eine Baugenehmigung erforderlich ist, ist 
der Bauantrag / die Bauanzeige vor Beantragung einer Ausnahme / Befreiung von der Baum-
schutzsatzung einzureichen. 

   Ein Bauantrag ist nicht erforderlich. 

   Ein Bauantrag wurde bei der unteren Bauaufsicht im Kreis Pinneberg am …… eingereicht. 

       Aktenzeichen (falls vorhanden)…………………. 

6. Standort ist / die Standorte sind im beiliegenden Lageplan rot eingetragen. Fotos sind diesem 
Antrag beigefügt          ja           nein 

 

Anzahl: ……… Höhe: ……… 

Baum-Art(en): ……………………... 

Stammumfang in 1,0 m über dem Erdboden: ……………………… 

(liegt der Kronenansatz unter 100 cm Höhe, ist der Stammumfang unmittelbar unter dem Kronenansatz für die Bemessung maß-
gebend) 

7. Mir ist bekannt, dass mit der Veränderung und Beseitigung beschützter Bäume erst begonnen 
werden darf, wenn die hierfür notwendige Genehmigung erteilt worden ist. 

8. In einigen Fällen bedarf die Fällung von Bäumen zusätzlich zur Genehmigung nach den Vor-
schriften der Baumschutzsatzung auch einer Baugenehmigung zur Befreiung von den Fest-
setzungen des gültigen Bebauungsplanes. Ist dieser Fall gegeben, wird auch dies durch die 
rechtsverbindliche Unterschrift beantragt. Die Gemeinde beteiligt dann die Bauaufsicht des 
Kreises Pinneberg. 

9. Von der Baumschutzsatzung1 habe ich Kenntnis genommen. 
10. Auferlegte Ersatzpflanzungen erfolgen auf o.g. Grundstück, falls dies nicht möglich ist, setze 

ich mich mit der Stadt in Verbindung. 
11. Der Begehung meines Grundstücks zur Durchführung der Ortsbesichtigung im Rahmen der 

Bearbeitung dieses Antrages auch während meiner Abwesenheit 

stimme ich zu  stimme ich nicht zu 

12.   Ich erkläre mich einverstanden, dass die aufgrund dieses Antrages erhobenen Daten 
intern in der Stadtverwaltung zur Bearbeitung des Antrages gespeichert werden. 

 

……………………………    …………………………………. 

Unterschrift Antragsteller(in)     Unterschrift Grundstückseigentümer(in) 
       oder Nießbraucher, wenn Antragsteller(in) 
       in Eigentümer(in) des Grundstücks ist. 
 
 

Weiter Auskünfte erteilt:  Frau Mulsow  Tel: 040-83037-174 
      Mail: heinke.mulsow@stadt-schenefeld.de 

                                                           

 

  

 

 

  

  

 


